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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Reichspräſident fährt am 2 Mär 3
Leipzig zum Beſuche der Meſſe und zum Beſu
des Reichsgerichts er wird noch in der Nacht
wieder zurückkehren

Der Reichskanzler fährt am 1 März abends
auf Einladung des Erſten Bürgermeiſters nach
Hamburg und wird ſich dort den Dienstag über
aufhalten

e

Der Rat der Sadt Leipzig hat be am
Dienstag den 2 März aus Anlaß des Beſuches
der Leipziger Frühjahrsmuſtermeſſe durch denReichspräſtbenten an den ſtädtiſchen höheren

Schuken und ren Berufsſchulen den Unterricht
ausfallen zu laſſen Dagegen iſt für die ſtädtiſchen
Volks und Berufsſchulen ein dahingehender Be
ſchluß des dafür zuſtändigen Bezirksſchulamtes
nicht zuſtande gekommen

Jm Rechtausſchuß des Reichstages wurde der
Geſetzentwurf über die Fürſtenvermögensfrage in
erſter Leſung angenommen Da eventuell in
zweiter Leſung erhebliche Aenderungen ſtattfinden
und vorher noch Kompromißverhandlungen zwi
ſchen den Parteien erfolgen ſollen wird die
nächſte Beratung erſt etwa in einer Woche ſtatt
finden
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Jn Berlin kam es ger zu Zuſammenſtößen
von Kommuniſten und Nationalſozialiſten mit
der Polizei 5 Perſonen wurden verhaftet r
ner entſtand eine Schlägerei zwiſchen Reichs
bannerleuten und Stahlhelmangehörigen Auch
hierbei wurden 7 Perſonen verhaftet

3

Jnfolge der Er bung der amerikaniſchenZinsſätze wurden P erliner Großinduſtrie

wieder die M Der Do m1 idigt E edie Kre e ren Zinsſätzen neu
el e hat v e Be t nd ſagrer Schatl

n en wten iſt nungen 2 ie von Locarno
vor allem neue und günſtigere Auslandsanleihen
erwartet hatten

Der Beſchluß der Fraktionen des polniſchen
Sejm ſoweit ſie nicht den nationalen Min

derheiten angehören ferner Polens Zugehörig
keit zum Völkerbund von der Zuteilung eines
Ratsſitzes abhängig zu machen iſt Freitag früh
dem Miniſterpräſidenten überreicht worden Der
Miniſterpräſident hatte den Wunſch aus
geſprochen den Beſchluß noch vor ſeiner Abreiſe
nach Genf parlamentariſch zu erledigen damit er
in Genf mit bindenden Prinnse auftreten
könne Die eeg eit der Polen bildet
ein bezeichnendes Gegenſtück zu der Haltung unſe
rer deutſchen Regierung die eine Entſcheidung des
Geſamtparlaments ängſtlich vermied
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Bis Freitag früh lag im Völkerbundſekretariat
in Genf keine Erklärung über einen angeblichen
Verzicht Braſiliens auf einen ſtändigen Ratsſitz
vor Jnfolge des deutſch polniſchen Ratsſitzkon
flikts wiro Drummond aus London direkt nach
Genf zurückkehren

7

Die Polen haben den Hafenbau in Gdingen
vorläufig eingeſtellt Den Zeitungen
zufolge ſind die von dem däni ren n
Konſortium gelieferten Betonfeiler für die Molen
n weil ſie aus minderwertigem Mate

rial beſtanden Die Zugänge zum Kriegshafen
Gdingen ſind geſperrt

7

Jn Holland herrſcht wieder einmal eine der
in parlamentariſchen Staaten üblichen Regie
rungskriſen Der mit der Kabinettsbildung be
auftragte freiſinnige Rechtsanwalt Dr A7
hat heute nachmittag der Königin mitgeteilt da
ſeine Bemühungen um die Zuſammenſtellung
r außer parlamentariſchen Kabinetts geſcheitert
eien

7

Jm Lauf der Pariſer Locarnodebatte hielt
Briand eine große und ſehr geſchickie Rede Er
war ganz Anhänger ganz erſöhnli keit ganz
Träger der franzöſiſchen K lturaufgaben der
Gexechtigkeit und Freiheit uſw Nur ſoll man ſi
nicht blenden laſſen der ſchlaue Briand wei
an seran wie notwendig es mit Rügſicht auf
die Verſtimmung der Welt über Frankr Völ
kerbundsintrigen war wieder einmal Hie wäh

z du Kr e ähh pro nranzöſiſchen Edelmutes zu gen es g
rn wieder Wilſons genug zu Millionen die

den Lärm für echt halten

Wegen des Steigens der Mehlpreiſe wird derBretyrrir in tie dennahſt c weitere 5 Cen
times auf 1 Frank 85 Centimes erhöht

Die Londoner Morningpoſt meldet aus Rom
Die Vermehrung von Heer und Flotte iſt vomtali z Aen noch nicht entſchieden Nach
den rung Muſſolinis in der Preſſekonferen e in A s enommen te umEinh ten die Luftſtreitkräfte um ſchwader
und die Armee um rmekorvs innerhalb
zwei Jahre zu vecſtärken

Regierungskunögebung zum Volkstrauertag
Jn ſtiller Trauer gedenkt das deutſche Volk am heutigen Tage ſeiner Brüder

die in dem größten aller Kriege ihr Leben gaben für die Verteidigung ihrer Heimat
Für uns ſind ſie in den Tod gegangen An den Gräbern unſerer Gefallenen die ſich
für uns alle opferten ſoll die Zwietracht ſchweigen Mahnend ſteht vor uns das
deutſche Leid das heilige Opfer der im Kriege Gefallenen die ſtarben damit Deutſch
land lebe Aus dem Leid wuchs immer des deutſchen Volkes höchſte Kraft Wenn
heute die Flaggen halbmaſt wehen wenn große Scharen ſich zu würdigen Gedächt
nisfeiern ſtill vereinen ſoll der Entſchluß ſich in uns feſtigen im Glauben an Deutſch
land das Wort zu verwirklichen Nimmer wird das Deutſche Reich zerſtöret wenn
Jhr einig ſeid und treu

Berlin 28 Februar 1926
Die Reichsregierung

Dr Luther
Der Reichspräſident

v Hindenburg

Ein Jnterview
Der Petit Pariſien veröffentlicht ein Jnter

view mit Muſſolini Der italieniſche Miniſter
präſident kam auf

die Kundgebung des Reichsbanners

in Hamburg z ſprechen Parademärſche der Re
publikaner mit hunderten von hnen und die
Teilnahme der öſterreichiſchen Delegation hewieſen
ihm am beſten wie ſehr ſeine Jntervention be
rechtigt und notwendig geweſen ſei Auch die Entwicklung der en ſchen ln
ſchiffahrt gemahnten ihm ſichtsmaßregeln
egen die drohende Gefahr zu ergreifen Dannbe Muſſolini nach dem Petit Pariſien von

der Südtiroler Frage geſprochen und u a erklärt
ehe en Dort war alles deutſch
amte Lehrer Klerus Eiſenhahn v

e
ſorlige Verhaftung der eanger zur oigegehavt

Ueberall iſt der italieniſche Sprachunterricht
et obligatoxiſch Poſt und Eifenbahnbeamte ſindtalieniſch Wir betreiben die intenſive Koloni
ieru des Oberetſchgebietes mit italieniſchen
Familien Wir werden tauſend Familien unſerer

riegsteilnehmer als Landwirte dort anſiedeln
Jn Meran haben wir in einer Stickſtoffgrube be
reits 400 italieniſche Familien untergebracht uno
mehr als 100 Familien in einer Zinkgrube Wir
werden das Land italieniſieren Es gibt Droh
ungen gegen die man ſich ſchützen muß

Die pangermaniſche Drohung
iſt eine ſolche Muſſolini kam dann ſchließlich noch
auf die Frage der Vermehrung der Völkerbunds
ratsſitze zu ſprechen und ſagte wie es in dem fran
zöſiſchen Blatt heißt er habe dem polniſchen Bot
ſchafter noch am Sonnabend verſprochen daß er
Polen bei ſeiner Kandidatur für den Völkerbunds
rat unterſtützen werde

Polen ſoll gleichzeitig mit Deutſchland ein
treten und nicht nach ihm ebenſo wie es mit

Shlimm nur daß das Volt es ben n don
nun wieder genau ſo von Feinden eingekreiſt

mit Muſſolini
Deutſchland im gleichen Range in Locarno

war t
J

Die Erklärung Muſſolinis daß Südtirol rein
deutſch iſt verdient feſtgehalten zu werden wenn
ſie auch den hohen Völ rbund gewiß nicht veran
laſſen wird den damit von Muſſolini ſelbſt als
unrichtig bezeichneten Friedensvertrag abzu
ändern und der Gerechtigkeit freien Lauf vor der
Gewalt zu geben Ebenſo wichtig iſt daß Muſſo
lini mit ſeinen Erklärungen offen in das Lager
der Deutſchfeinde übergeht Ob das nötig und
richtig und aut war uns Jtalien aufs Neue zu
verfeinden um die angeblich Locgrnofreundſchaft

reichs da iſchen das mö die

ſind wie 1914

Eine Proteſtnote Muſſolinis
Ueber die aus Rom angekündigte neue ita

lieniſche Rote gegen den Boyfkott italieniſcherWaren in Deutſchland liegen der Reichsregierung

noch keine Mitteilungen vor Auch die deutſche
Botſchaft in Rom iſt bisher nicht von Muſſolini
informiert worden Heute wird in einer in Berlin
vorliegenden en der italieniſchen Stefanie
agentur geſagt daß die Warnungen Muſſolinis
gegen ein weiteres Gewährenlaſſen des Boykotts
nicht nur nach Berlin ſondern auch nach Wien

geken ſollen Aus Hamburg wird heute berichtet
ß vom 1 Februar an bis geſtern rund 38 Proz

weniger Tonnage aus Italien gegen iſt
als der monatliche Durchſchnitt für dieſen Monat
zu ergeben hätte

Der Boykott der italieniſchen Waren iſt in
noch beſonders intereſſant als er von der

eichsregierung und ſonſtigen Amtsſtellen in
keiner Weiſe gefördert wird ſondern ein
ſelbſtändiges durch niemanden organiſiertes Vor
gehen des Volkes eine echte Volksbewegung iſt
Das iſt in unſerer heutigen Politik ein wohl ein
zigartiger Fall

anz

Follerhöhung in Frankreich
Der Zollausſchuß der franzöſiſchen Rammer

hat geſtern den Regierungsentwurf betr die
30prozentige Erhöhung für ſämtliche gegen
wärtig geltenden Zölle geprüft

Jn der Begründung erklärt die Regierung
die gegenwärtigen geſtenden Zollſätze ſeien un

zent und eine Erhöhung dürfle ſich umſo
eichter durchführen laſſen als die meiſten

andern Länder bereits eine Erhöhung ihrer
Zollſätze vorgenommen hätten Es hanhelt
ſich nur um eine proviſoriſche Maßnahme s
zur allgemeinen Reviſion des Zolltarifs di
dem erfol ſoll
einen Berichterſtatter ernannt der ihm am
kommenden Mi twoch den Bericht vorlegen ſoll

Bei dieſen Abſichten der franzöſiſ Re
gierung werden die deutſchen Ausſichten auf
einen Handelsvertrag mit Frankreich immer
ungünſtiger

Die Ratifikationsurkunden zu dem vorläufigen
deutſch franzöſiſchen Handelsabkommen vom12 hl 926 ſind am 286 n 1926 in

h oree x enum1 Na in t
Der Vertreter der Chicago Tribune in Lon

don will erfahren haben daß auch China einen
ſtändigen Sitz im Völkerbundsrat verlange Der
Vertreter Chinas in Genf ſei beauftragt worden
die notwendigen Schritte zu unternehmen
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Die Arbeitgeber der z eine
induſtrie n loſſen die
13 en

wordenDer Ausſchuß alt

Das Todesurteil gegen Dr Stratil Sauer

Die Londoner n meldet aus der
aniſtanTodesurteil gegen den Deut x Dr Stratil

Sauer Die Jntervention des deutſchen Geſandten
die Vollſtreckung des Todesurteils zu verhindern
wird von der übrigen in Kabul begläubigten euro
päiſchen Diplomaten unterſtütt

Der Leipziger Privatdozent der GeographieDr StratilSauer war bekanntlich auf einer z
ungsreiſe wegen angeblicher Ermordung eines
fghanen verhaftet und zum Tode verurteil

Keine Steigerung der Erwerbs
loſigkeit

der D noch ein be
u
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Parteien und Staat
Germaniſch preußiſche Staatsgeſinnung

Politik iſt Wahrung der Geſamtintereſſen
eines Volkes Aber heute haben wir
keine Politik Denn die beherrſchenden
Organe unſeres Staatslebens die Parteien ſind

keine einzige von ihnen nicht Wahrer derSeinigen ſondern Wahrer von Gruppen
intereſſen Kann man ſich wundern daß die Ge
ſamtheit mehr und mehr Schaden leidet wenn
ſich im Staate im Großen in den Jntereſſen
gruppen der Parteien nur der Kampf e
alle oder der Kampf zufällig durch beſtim ge

e Intereſſen miteinander vorübergehend
verbündeter Gruppen wiederholt wie er im
Kampf ums Dafein unter den Einzelmenſchen
und in Großen unter den Völkern herrſcht

Seitdem die Parteien aufgehört e reine
Weltanſchauungs oder richtiger reine Staats

sparteien zu ſein und Parteien der
rbeitnehmer oder des Mittelſtandes oder der

Beamten oder der Jnduſtrie oder der Landwirt
ſchaft geworden ſind
eigentlich heute im Staate das Ge
meinſame das Geſamt und Staatsinterefſe Niemand

Oder glaubt man daß es Wahrung des Gee und der Sugeinieteſen r
anglebigen ſich von Generation zu Gene

fortſetzenden Organismus Staat oder Nation iſt
wenn bald die eine der ſtärkſten Jntereſſenten
gruppen z B die Arbeitnehmerſchaft bald die
andere z B der Handel oder die Jnduſtrie die
Herrſchaft im Staate über den Staat und die Ge
rer hat und kraft ihrer Macht alle anderen
ntereſſentengruppen ückdrängt Jſt denndas Wahrung der Geſamtintere

Brut wenn der junge Kuckuck im
die anderen Jungen verdrängt

Swen r
andere Jntereſſenken kann
Geſamtintereſſes ſondern
mißbrauch zum Schaden de
auch der Geſamtheit J Und
Erfahrungsſatz des Rechtes iſt
Richter in eigener Sache ſein darf ſo wider
ſinnig iſt das was man heute Politik nennt wo
die politiſch mächtigſte Partei oder Partei pe
Richter in eigener über die anderen Par
teien und Jntereſſentengruppen iſt

Aber das Geſamtintereſſe muß T wer
den damit nicht Macht vor Recht g damit
nicht alle noch zarten aber zukunftsrei
Keime des Volkslebens von den älteren r
ſchneller wachſenden verkümmert werden wie Edel
pflanzen vom mächtigen Urwald oder vom üppig
hochſchießenden Unkraut der Rodung

Dieſe Wahrung der Geſamtinter
eſſen kann nurerfolgen wenn es ein
Uebergeordnetes über die Jnter
eſſentengruppen einen Richter undHerren über die Parteien gibt

Ein ſolcher Richter und Herr und rer des
Geſamtintereſſes iſt z B der ideale Monarch
Sein Eigenintereſſe iſt eben dieſes Geſami

e hm nützt ihn lockt es nicht wenn die
ſchwächeren Jntereſſen von den ſtärkeren unter
drückt werden Nur wenn alle gedeihen in geord
netem Nebeneinander gedeiht auch er gedeihtder Staat die Sie deren Diener und
deren Hüter er iſt Wir Preußen haben das
Glück in Friedrich dem Großen alle ein Beiſpiel
eines ſolchen idealen Monarchen zu kennen deſſen
Lebensauffaſſung und Lebensziel es war der
erſte Diener ſeines Staates der über dem Inter
eſſenſtreit ſtehende Herr und Richter des Geſamt
intereſſes zu ſein

Aber ein ſolcher Monarch braucht gar nicht ein
Menſch von Fleiſch und Blut zu ſein Er iſt ja
in Wirklichkeit nur der Träger einer Jdee Näm
lich der Jdee vom richtigen Staat in dem das
Geſamtinteteſſe über die Einzelintereſſen t in
dem die Jntereſſen der Schwachen vor den Jnter
eſſen der Starken geſchützt ſind r es denn aber
nicht möglich auch andere Träger dieſer Jdee des
richtigen Staates zu finden als einen Eiagzel
menſchen von Fleiſch und Blut Was in dieſem
Einzelmenſchen Friedrich II vonund ebenſo e in noch höherem Maße
in ſeinem r Friedrich Wilhelm 1 v

n 45 das nicht auch in a

Es iſt möglich Und iſt lich bei uns KeinZufall iſt es daß in e wie
Sraniern ienern niemals einMonarch geher hat der
königlichen Sta zu e
auf Koſten ſeines der
gehbrauchte kein iſt esZu
Preußen nicht nur dieſe be

n noch den Großen Kurfürſten und
Reihe von anderen Herrſchern haiten

e wenigerrum m ngerem gfaſſung des richtigen Staates in
erſten Diener des Staates und
r

waren

wer wahrt denn

en der jungen



Volkes als T e W urein Geſamtheit dient er e fuchen die einfache die alle Echten Schwere Winzerunruhen an der Moſelgeborenen dex ſt g u was Einzelintereſſen gegen vereinen könnte zu gem der i Freiheit
die h dient un nichts anderes ſollen nichts an Jn Berncaſtel war eine Winzerverſammlung

Warnm ſtanden di z nd ihr richtig und ſchl echt deres wollen wir alle ſein als was a n de r n

e Römer u aas u uérar e
t Tacitus immer wieder ſtaunend vor eine irrt Jeoſäbeungen w e r t n d 77 e r r 65 Schon vor Be p er Verſammlung ſtrömten
aßbarem n ſie unſere Ahnen die d ichtſchnur in allen Zweifelspunkten d ſamtheit ſondern zu alkererſt und re von Winzern aus den umliegenden Dör
u atte e e e t ute frage ich nur noch alle die al über alles gegen die wuchernden ern zuſammen

ntkäm ern dem Vaterlande dienten und 2 Etwa 1500 bis 2000 zogen dannvelt nen Romane a ale die er Enttäuſchung im heutigen rholitte Intereſſen und den Jnte r unter Vorantragen einer u en Fahne undreiner Jrdiei i r J kg e ben nicht ein und aus wiſſen iſt es nicht wucher Diener der Geſamtheit unter Mitführen zahlreicher auf die der
I z e v eie tw en was wir in Verbitterung und Enttäuſchung Diener des Volkes Diener des Winzer hinwei Bilder vor das Finanzamt
Je tet c n nur p 7 in unſerem n ärn Staatsleben vergebens l Staates Dr H Elze Hier iche Fenſter g entriebes iſt lin weil ha für z nur das n h II r h die er dar nur Herr oder Sklave gab aber e ehe L ſich entgegenſtellennicht J e zugleich nde undch 3 einen Fau s agen läßt Zwei ten vie t wo ſie r und anSeelen wohnen ah in meiner Bruſt gilt in viel 0 C te e Aus dem Preußiſchen Kandtag nriteIntereſſe I puſe der Herrſchaft und Ee heran er h en nene1 Bei Beſprechung des Etat Abſchnittes Ge Geldſchränke auf die Straße geworfen und allesgirst di leere a rei dere Der preußiſche Perfonalabbau werbli 7 z n terricht s w e en debt z e g e r r rmit dem was kein echter Romane kein reiner Der Beamtenausſchuß des Preußiſchen Land Abg Thiele Goz, vetver daß dochwertig lrige e zum Zollamt wo

Individualiſt in ſich trägt kennt und verſteht mit ſ tages ſchloß die Beratungen zu dem Entwurf Qualitätsarbeit für die Geltendmachung und ader Jdee daß über dem einzelnen die Geſamtheit j über die inſtellnng des Perſonalabbaues in ſundung der deutſchen Wirtſchaft notwendig ſei Die angekündigte Verſammlung fand ſchließlich

als etwas Höheres ſteht und daß es nicht Unluſt Preußen ab Es müſſe alſo alles für die Heranbildung hoch ſtatt ſie verlief rin weitere Zwiſchenfälleſondern erſt wahre Entfaltung der Freiheit des Auf eine rage des Abg Bauermann hqualifizierter r getan werden Das iſt Jnzwiſchen iſt infolge der energiſchen Maß
D Vp erklärte der Vertreter des Kultus durchaus richtig Wenn nur aber die Sozialdemo nahmen der Regierung wieder Ruhe eingetretenrn äehe waiulſit r die Ueber miniſteriums daß alle Lehrer an höheren Lehr kraten und Kommuniſten durch en Wberſend 14 Perſonen wurden wegen

Die Treue die den Römern und allen an ben verſetzbar ſeien Abg König Soz n Lohnunterſchiede zwiſchen Gelernten und perhaftet Der Grund der Erregung iſt die rück
deren NurIndividualiſten bis hin zu den heutiäußerte die Anſicht daß der inanzminiſter bei Ungelernten nicht das genaue Gegenteil bewirk ſichtsloſe Jrltreibungag ntragbar hoher Steuern
gen Anbetern der Demokratie ewig fremd iſt das den allgemeinen Erlaſſen genügend Einwirkung ten von gen was ſie hier für ſo notwendig er und die Notlage der Winzer die dadurch verſchärft

zu Sparſamkeitsmaßnahmen habe Das beweiſe klären chriftltg wird daß der Weinhandel zu faſt nichts kauftder Erlaß über die Durchſchnittszahl der Schüler ung Je Weh r Sag rege r en en den W ne n ſogar
nter Herſtellu ei oten wirh unter die Geſamtheit und ihre Jnter Staatsſekretär Schleußner zen n a i g a cinen ſoſtematiſchen u gsp g

verwies zunächſt auf die Beſchlüſſe des Hauptaus hau wirtſchaftlichen Unterri aFrethett Dien r 47 ſchuſſes wonach bei den ſächlichen Ausgaben r Abg Heidenreich Dop fordert höhere G ne s Erſparnis
erhebliche Abſtriche gemacht werden ſollten Auch Staatsbeiträge zur Förderung des Berufsſchul Der Haushaltsausſchuß des Neichstages fuhr inet de a en r n bei den perſönlichen Ausgaben müſſe durch Ver e da nur durch Dualitätos und Facharbeiter der Leratung d des Etats des Reichsfinanzmi tſte

dnſe das ind von Armin dem n zu einfachung der Verwaltung geſpart werden ere r ft wieder hochgebracht werden riums fort Ter Ausſchuh emnvladi durch die Ankann ehe parteipolitiſchen Einflüſſen in
riedrich dem Großen von den Germanen des Die Etatlage habe ſich weſentlich ver nahme eines Antrags des Schmidtaeſar und Tacitus bis a gers e S a u d en Sanſeen z r ttin Dn e edre ehe zur

nicht wo P r u Ausgaben äätr die Erwerbs Dienſtalter eingeführt werden ebenſo Abſchluß er illi der Verwaltung namentlich in
prüfungen praktiſche Ausbildung und Heran bezug auf Höhe der Reiſeko und ver

et per e h t z W n e vte zehn von Kräften aus dem praktiſchen Beruf ſchiedene Vereinfachungen im e rm s Kanz

Nur überwrchert i e die alte reine Staatedee nungen Der Fs und 9 des Entwurfs ſollten l er t e 7 e ertreter er J lei und Regiſtraturweſen Ter Ausſchuß ge
und Staat T unſeres Volkes wie Edel nicht r daß 42 der ter in v ulen S Meiſe n en zug v t haſſe langte im einzelnen zu größeren Abſtrichen ampflanzen in der Rodung des Urwaldes Legen wir allen Fällen g Vermehrung des Per an Wer Da vie verufeſchulen ſür Viele d e Etat des Finanzminiſteriums als durch den
ſie rei ſchlagen wir ſie heraus aus dem Ge ſonaibedarf n re t letzte Schule ſind die ſe im Leben beſuchen kön Sparausſchuß vorgeſehen waren In verſchiede
krüpp undeutſcher Jdeen des reinen Jndividug wenden werde ſondern beſagten nur daß der en Deshalb müßten dort auch alle Fragen mit nen Poſitionen wurden enzulagen alslismus und der ſogenannten Demokratiel F 7 mee e r nen berührt wehen die an v an Menſchen künf ig wegfallend bezeichnet et die Stel

i 7 7 8 verzi ſpäter herantreten werden Es ſei zu hoffen daß len frei werden Der Ausſchuß nahm endlich5 n der Abſtimmung wurde die Vorlage nach die Staatszuſchüſſe für das Berufs Schulweſen eine Reſolution des Abg Tr Fiſcher Kölnh Oder glaubt man wirklich daß die Freiheits eſchlüſſen des Unterausſchuſſes gegen die hald ſo geſtei ert werden können wie es im Tem an worin der Reichsfinanzminiſter auf2 TAmpfer von 1813 daß die Frontkämpfer von nan ſten angenommen Intereſſe ar ugend notwendig iſt efordert wird bis dritten Leſ den
914718 als Knechte in den Kampf gezogen ſind Angenoinmen wurde auch der Antrag Barteld Au Mantke nei äußert ſeine Liat ſeines Vitniſteriums in der Wei neu

wie römiſche Legionäre daß ſie nur von nnover Dem das Staatsminiſterium zu er Un eit mit der mangelnden Finanziee ſegenagen v Leben einſetzten chen die Seſtimmungen über die Unter rm der Berufsſchulen und en Lehr aufzuſtellen daß von dem Geſamtbetrag der
es gegeben haben die ſo bringung von entbehrlich gewordenen Beamten mitteln perſönlichen Ausgaben des Finanzminiſteriumse 9ilionen waren es die kämpften dahin n ändern daß vor Aufnahme in die Liſten

in Höhe von rund 347 Mi lionen Reichsmund ſtarben wie iöre ermaniſchen Ahnen zu prüfen iſt ob die Bewerber überhaupt wieder Hauszinsſteuer zirka Je Prozent gleich 17 Da rämpften und ſtarben reiheit dienend u a eſtellt werden können Andernfalls ſoll e Die Abſtimmungen werden ausgeſetzt und es mark geſpart b ls künfti llend be

t das Volk P Vater ahme in die Liſten von vornherein a g 2 n geſpart bzw als g wegfalle rn h n etland ſär die ch werden Ferner wurde ein Antrag derſel G folgt die zweite Beratung Seſesen zeichnet werden Jn etwa gleicher Höhe be
s cr Seltſtbeſinnung t iſt Antragſteller ggepemgen zet Dorlegung per wurfs i u wegen ſich auch die See vom rn e e r s e W rege er Ber t eetheneltnenn Ach5 e ge r e e e en e mee de Parbieehanes ver eJe n ſich verkörperte nur den e e e l ſtek S Zur Relherſerſſteeſerenu ge nd Offizierko einzuimpfen Ruheſtand verſetzten oder entlaſſenen mten Danach wird der Name Daneprgſerer

Sas Volk das elbſt 25 s ge und Lehrer ſowie der entlaſſenen Arbeitnehmer wiederhergeſtellt Bei Einfamilien Häuſern die Ter Reichstagsausſchuß für Beamtenange
worden iſt m e Träger dieſer Staats Es iſt anzunehmen daß das Geſetz Anfang ausſchließlich vom Eigentümer und ſeiner legenheiten beriet geſtern in allgemeiner Aus

i dee werden Wenn echt wie wir es heute März vom Landtag verabſchiedet werden wird wer eſsla ſoll Steuer ge ſprache die Vorlage einer neuen Reichsdien
e erleben der oberſt ab und Richter der er nieder gen werden wenn ihre ſtrafordnu die unter Eänzelintereſſen ver Wahrer und Zu V Ee Gewerbliches Unterrichtsweſen d e unbillige Härte währten Nuhrren Rechte der Kunſt

umtintereſſen der Schützer der Schwachen vor der Jm Preußiſchen Landtag wurde am Freitag t o e t J An d beträgt recht mit dem Geiſte der Reichsverfaſſung vom
lebermacht der igen der Starken Und die zweite Beratung des Haushalts der Handels de m es De 11 Auguſt 1919 ſoll Nach derV im ungezügelten Kampf Wer Einzelintereſſen mit und tun r etzt r le r d u a e di Entwurf kann da ml einander geht Staat und Volk Der Abg MerxKöln fordert daß n veſchtoſf en e ken lege wegen ſolcher gen e e ſehen

Schl wi au der Emin ſie di r py bei der Aeihebahegeſehgalt iſt bis zum 31 März 1928 beft iſtet Von dem Verantwortng zieben die ſie vor Eintritt in
Aufkommen der Steuer ſollen 20 Vierzigſtel füreutſchen eingeborene Staatsidee und Staats die G Preußen die vertraglich Preußen den Dienſt s Landes oder Gemeindeßeamteeſinnung daß der einzelne wer er auch ſei in zuſtehs je o ſchnell wie möglich eingerichtet wird len T et m begangen haken Die Dienſtſtrafgerich e wer

tſter Linie Diener der Geſa v daß Der Leiter dieſer Gruppenverwaltung müſſe von ren 20 Vierzigſtel für den allgemeinen j den völlig unabhängig gemacht die Rechte
dieTreue d h die Eigenſ ndender Preußen geſtellt werden und Sitz und Stimme im Finan der Verteidizbedarf bereitgeſtellt werden Auch hier r eidigung werten r erweitertDienſt für die Geſamtheit das oberſte Geſetz für Letwellateeret der Reichsbahn e eniat len 7 Vierzigſtel an die Gemeinden ar 13 indem der Beſchuldigte ſchon in der Unter

4
u zu dieſer in unſerem Vluz i ſengelcgte i teunhen a Pirzzisſter an den Staat fallen Beſonders ſuchung ſich der Hilfe eines Verteidigers be

t damit Wohlfahrtsaufgaben erfüllt di kann Vbende öhtes Eiſenbahnland unerträglich Redner i nen ka Zur Verurteilung iſt eine Mehrben wir 3 hen r e a rivee r z i Fe udere ken r o it d n ung doy Gelehes wird erſt rer W 27 der Richterſtimmen
ab für alle Fra der Politik den We t eichsbahn re onal e prechung s wir am erforder as Wiederaufnahmeverfahren ialles Geſtrüde der Intereſſen und Petteien abbau Sonnabend beginnen zuläſſig fahren iſt

wird in Berlin mit einem Carneval poſt feſtum Auch in den Toiletten der Damen erſcheinen Je Nachſtellungen e deut noch daBerliner Schattenriſee e e e e ehe e e e ente re eenewieder eine N nz m Stil r dominiert i der nicht die Wuen r FintamreitDo ne Berlin Hofball bei t im Serhe Subſkrip a auf der r wirklich der eit dS Das lonsball San in 20 tut der Lig er um ihren verſtorbenen Gatten ewig trauernſchermittwoctater wenn ein endete ürchen wut den Lya begrei z e Z3te Welche SympathienVorm J i unto Ku üler nannt r Ramenloſe und e Frau ben ſein muß ſich ſo aus einem Cape chöne enadei m Furtet de Butt a der m m Ueberall heraus oder in ein Cape Es iſt Werdiet ngs e re S de
t

Berlin im T der grünen Weg Höhe ſſenbetrieb dazu noch Dutzenden von ein neues Spielze e rauenlaune ein an We erworben hat läßt ſich kaum ermeſſen

u e e r et a e e e e uguigeteitt r n edene t bis flau Sie aber legte immer wieder ein Requiſit Wirte i F en ne Denke
n Ein iffern man ſchon an aus den verſtaubten Truhen der une lichenSe yrteſ die 227 c De t mit er e Kellner die le Modenarrveiten h rſchöpf T Is Jahrhunderis über die Leinwand

rer r r Schon alle Tiſche umkreiſten und erbarmungslos alle Pär Eine wirkl u auf di Welches on dieſen beiden Geſichtern muſte a ad k über en die da glaubten von der Liebe allein leben biet iſt die uderdoſe am utoſteuer en wohl der Wirklichkeit am nächſten kamen
Kot u Wur n e des einen können von ihren Ruheſitzen auſſcheuchten Amerikanerin Lilian Foremann endlich die 2 von Oertzen

Bat wer n d Rieſenumſaß den dieſe großen Bälle Konſequenzen aus üntren it der
m r es e Tee S der Ball der li Berliner modernen Frau von ihrem vanity caſe aufz n e öBuBaBall Böſer BubenBall deutſch Handköfferchen oder en undlit r 7 n 3 r en S dieſer Ball nämlich machte Unkoſten baute das Lenkrad als Ter eng der Münchener Kammer

en m h reren einer el der Höhe von 30000 und es wurde 7 Dame am Steuer aus an Stelle der vie r gegen das polizeiliche Verbot des viel
hen 7 m berſchuß von 15 000 M erxzieit Sehr oft aber mutter die das vrat d auf der Axe hält r Luſtſpiels v r liche Weinbergnd f iſt das e el größer als die Einnahme den ubte ſie ein D auf das einen Liing C a und die e e t C Bällen die ſeit Januar das ſtift ein wenig Puder mit Quaſte und enen Sewben die Pirn z n ver i ener hmit rie verträumten r n hi lin in At elt die Ver

gen Sraßen und t le S nicht anf re en gekommen cbite t 3 r r r z r e e Be r r oligeir eiten
h g Wenn Wüngen ſich ſein kommen die umworbene Stelle auf er mit S 5 t der vo ndee grns znügen Wo d e So aUnahh ebht weiſe die Sache S uderdöschen der ſchönen Au Arten r notwendig und hat hehe
m de mit nen nun doch ſchon ab und e wittlichen Frühing ine Frau von der man in Berlin e i der seien

u Stadt hein S a vie h h Sueten ſurſtbar Viel redet iſt Los de di Zarn
s

e er den lbtet ſhon öendeo eine e e e rd re Frgehgr derauf m Arhy n den 75 Ab und durch n h n ne e nach e S r an a n v vit de
ra e un e emr die Reklamel Berliner beſondere Freude machen will W redite ging ins und a t

Zu u en e wollte r ſind in der Mi mmung andere e konnten i an Rintt ſeines Amtesre ganz Berlin wenn die einmal ſo bot a ne e

d

h

in Amerila gründii Lehrtr e er g a Ala e tn rofeſſor r t t
u Er

Amerikanern z n Univerſität i a r
wir eben alles in den wahren J e lege Abreiſe t n
nur z r aus dem brue h h h
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